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LodhiamedicsKulturbüro Göttingen

logANYWHERE Messsysteme

 Kulturbüro Göttingen  Der Dienstleister für Vertretungsärzte und Vertretungsbedarf

 logANYWHERE – Höhere Effizienz dank transparenter Energiekosten

Navid Lodhia, T. 0551 5085024, info@praxis-vertretung.comJens Wortmann, T. 0551 4888953, wortmann@kulturbuero-goettingen.de

Michael Müller, T. 0561 8046230, kontakt@loganywhere.de

Lodhiamedics versteht sich als Medi-
zindienstleister, der die Arbeits- und 
Behandlungsbedingungen von Medi-
zinern und damit auch die Patienten-
situation verbessern will. Es werden 
vier Internetplattformen zur Verfü-
gung gestellt, die zur Vermittlung von 
Praxisvertretungen, Festanstellungen 
sowie Praxisübernahmen und -neu-
gründungen deutschlandweit und im 
deutschsprachigen Ausland genutzt werden können. Lodhiamedics rea-
giert damit auf den Missstand innerhalb der Vermittlungsagenturen, die 
ihre Kunden finanziell belasten und häufig nicht auf kurzfristig entstan-
denen Bedarf an Ärzten angemessen reagieren können. Als Alternative 
bietet Lodhiamedics die Möglichkeit, durch die Nutzung des Internets 
schnelle und zufriedenstellende Ergebnisse zu erzielen, wobei sich die 
Kunden sowohl auf kompetente Beratung als auch auf einen geringen 
finanziellen Aufwand verlassen können. Daneben bietet der Dienstleister 
die Vermittlung von Honorarärzten, die als „Springer“ eingesetzt werden 
können.                                              

Das Kulturbüro Göttingen versteht sich als Dienstleister für Kulturschaf-
fende in Göttingen und Umgebung. Kernangebot der Dienstleistungen 
ist seit 2007 die Erstellung und Veröffentlichung des online-Konzertka-
lenders. Zielgruppengenau werden Konzerte der sogenannten E-Musik 
redaktionell angekündigt und in einem Kalendersystem eingetragen. 
Besucherinnen und Besucher des Portals erhalten so einen Überblick 
über die aktuellen Konzerte in der Region. Gleichzeitig können über die 
Zusammenarbeit mit dem spezi-
alisierten Ticket-Service „Reser-
viX“, Freiburg, für viele Veran-
staltungen direkt Karten bestellt 
werden. Mitglieder von Göttinger 
Chören und  Orchestern können 
so Karten für ihre Konzerte im 
Internet anbieten und haben da-
rüber hinaus ein Ensemble-eige-
nes Forum mit zahlreichen Funk-
tionen zur Verfügung, auf das 
Passwort-geschützt zugegriffen 
werden kann.                            

logANYWHERE ist ein System zur de-
zentralen Erfassung und Verarbeitung 
von Sensordaten, um die Energiekosten 
transparent zu machen. Es ermöglicht 
Prozessanalysen, die Überwachung von 
Produktionssystemen und deren Energie-
verbrauch. Ohne viel Aufwand wird die 
Druckluft in komplexen Leitungssyste-
men überwacht, so dass Leckagen schnell 

aufgespürt werden können – energiesparend und zuverlässig. Sensordaten 
wie z. B. Temperatur, Stromverbrauch, Durchflussmengen und Stückzahlen 
können erfasst und verknüpft werden. Zur leichteren Auswertung der Mess-
daten werden grafische Analyse-Reports erzeugt, so werden Abweichungen 
vom normalen Produktionsablauf wie auch erfolgreiche Optimierungen 
direkt sichtbar. Die wesentliche Innovation besteht in der Minimierung des 
Wartungs- und Betriebsaufwands. Dank seiner Mobilfunk-basierten Übertra-
gungstechnik benötigt das System keine weitere Infrastruktur. Es ist nur die 
Anbindung der Sensoren erforderlich. Die Messwerte werden in wählbaren 
Zeitabständen automatisch als E-Mail verschickt, können aber auch mit 
einem Webbrowser eingesehen werden.                                                    

Ewald Lotze, Zimmerei und Bedachung

 Lager- und Transportsystem für Dachschrägaufzug
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Die Zimmerei Lotze hat ein Lager- und Transportsystem für Dachschräg-
aufzüge entwickelt, um die Arbeitsabläufe zu vereinfachen. In der Vergan-
genheit wurden die Aufzugselemente zeitaufwändig von Hand auf den LKW 
verladen. Da diese Art Steckaufzüge nur in Einzelelementen vom Werk 
geliefert werden, wurde eine kompakte Lager- und Transportmöglichkeit 
gesucht. Diese wurde jedoch auf dem Markt nicht gefunden, da die Industrie 
hier nicht genügend Abnehmer für eine Fertigung sieht. War sonst für das 
Auf- und Abladen des Aufzuges von Hand ein Zeitraum von 60 Minuten 
mit zwei Mann erforderlich, kann jetzt die komplette Palette in zehn Minu-
ten von einem Mann mit der Kranbahn bzw. dem Stapler be- und entladen 
werden. Die Konstruktion besteht aus einer Holzpalette aus Kantholz und 

Bohlen von 1,55 m x 1,25 m. Zwei 
Stahlrohrrahmen erzeugen zwei La-
gerebenen. Befestigungsösen für die 
Ladungssicherung auf dem LKW so-
wie Verzurrösen für den Aufzug sind 
angebracht. Die Idee kam von einem 
Mitarbeiter beim Verladen, geplant 
vom Chef, gebaut in der eigenen 
Werkstatt.                              




